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Ausschuss für Finanzen und Vergabe 
 

Niederschrift 
der 08. Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Vergabe 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, den 23.06.2015 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ende 17:25 Uhr 

Raum: Hansestadt Stralsund, Rathaus, Konferenzsaal 

 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Christian Meier  

stellv. Vorsitzende/r 
Herr Olaf Hölbing  

Mitglieder 
Herr Richard Kinder  
Herr Rüdiger Kuhn  
Frau Susanne Lewing  
Herr Andreas Mayer  
Herr Thoralf Pieper  

Vertreter 
Herr Uwe Jungnickel  
Herr Peter van Slooten  

Protokollführer 
Frau Constanze Schütt  

von der Verwaltung 
Herr Stephan Bogusch  
Frau Liane Hahn  
Frau Andrea Herrmann  
Herr Helfried Heubner  
Frau Heike Jeziorski  
Herr Andre Kobsch  
SDAZUBI  
Frau Gisela Steinfurt  

Gäste 
Herr Jürgen Kaiser  
 
 
Tagesordnung: 
 1   Bestätigung der Tagesordnung  
   
 2   Bestätigung der Niederschrift der 07. Sitzung des Ausschus-

ses für Finanzen und Vergabe vom 02.06.2015 
 

   
 3   Beratung zu Beschlussvorlagen  
   
 3.1   3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Ehrung ver-

dienter Persönlichkeiten durch die Hansestadt Stralsund (Eh-
renbürgerrechtssatzung) 
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Vorlage: B 0006/2015 
   
 3.2   Abschnittsbildungsbeschluss für die Abrechnung der Stra-

ßenbaumaßnahmen Vogelwiese und Große Parower Straße 
in der Hansestadt Stralsund 
Vorlage: H 0027/2015 

 

   
 4   Beratung zu aktuellen Themen  
   
 4.1   Rechtsaufsichtliche Entscheidung zur Haushaltssatzung 

2015 der Hansestadt Stralsund 
 

   
 5   Verschiedenes  
   
 9   Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe von 

Empfehlungen aus dem nichtöffentlichen Teil 
 

   
 
Einleitung: 
Von 9 Mitgliedern des Ausschusses für Finanzen und Vergabe sind 9 Mitglieder anwesend, 
womit die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
Die Sitzung wird durch den Ausschussvorsitzenden geleitet. Es erfolgt eine Tonträgerauf-
zeichnung. 
 
 
zu 1 Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die vorliegende Tagesordnung wird mehrheitlich ohne Änderungen oder Ergänzungen be-
stätigt. 
     
 
zu 2 Bestätigung der Niederschrift der 07. Sitzung des Ausschusses für Finan-

zen und Vergabe vom 02.06.2015 
 
Herr Kinder bittet um folgende Änderung im Protokoll auf Seite 4 im TOP 5 Absatz 3: „Herr 
Kinder fragt, ob eine Reaktion auf den Antrag, der Hansestadt Stralsund auf Anerkennung 
als Naherholungsort, vorliegt.“  
 
Die Niederschrift der 07. Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Vergabe vom 
02.06.2015 wird mit der Änderung bestätigt.  
     
Abstimmung: 5 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 4 Stimmenthaltungen  
 
 
zu 3 Beratung zu Beschlussvorlagen 
 
 
zu 3.1 3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Ehrung verdienter Persön-

lichkeiten durch die Hansestadt Stralsund (Ehrenbürgerrechtssatzung) 
Vorlage: B 0006/2015 

 
Herr Kinder fragt nach, ob die Erben von den Grabpflegekosten entbunden sind. Dazu führt 
Frau Herrmann aus, dass diese von der Hansestadt Stralsund übernommen werden. 
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Herr Hölbing erkundigt sich, ob man den Entwurf unter Punkt 1:“Anspruch auf ein Ehrengrab 
auf dem Zentralfriedhof“ aufgrund unterschiedlicher Glaubenszugehörigkeiten abändern 
könne. Dazu schlägt Frau Herrmann vor, diesen Gedanken zur Beratung in die dafür zustän-
dige Arbeitsgruppe zu verweisen. Herr Meier merkt an, dass auch die Eigentumsrechte an-
derer Friedhöfe zu klären wären. 
 
Herr Jungnickel fragt nach, ob die entstehenden zusätzlichen Ausgaben mit der Konsolidie-
rungsvereinbarung kollidieren. Herr van Slooten fügt hinzu, dass die Kosten für eine Bestat-
tung auf einem anderen Friedhof erfragt werden sollten. 
Frau Steinfurt informiert, dass seitens der Kämmerei Deckungsvorschläge aufgezeigt wur-
den. Somit entstehen keine zusätzlichen Ausgaben. Damit gibt es auch keine Kollidierung 
mit der Konsolidierungsvereinbarung. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Kuhn teilt Frau Herrmann mit, dass sich die vorgesehenen Laufzei-
ten nach den gesetzlichen Ruhezeiten richten. 
 
Herr Kinder beantragt, die Vorlage zur Beratung in die Fraktionen zu verweisen. 
 
Herr Meier informiert, dass die Ehrenbürgerrechtssatzung die Voraussetzungen für die Er-
nennung zum Ehrenbürger regelt. 
 
Herr Kinder begründet seinen Antrag damit, dass eine Satzungsänderung nicht mehrfach 
erfolgen sollte. Daher sieht er jetzt die Möglichkeit, die Kriterien zur Ernennung zum Ehren-
bürger zu überarbeiten und anzupassen. 
Dazu stellt Frau Herrmann klar, dass die Beratungen über die Ernennung zum Ehrenbürger 
ausschließlich in nicht öffentlicher Sitzung behandelt werden. 
Der vorgeschlagene Bürger erfährt erst nach der Beschlussfassung von seiner Ehrenbürger-
schaft. Einen Kriterienkatalog gibt es nicht. 
 
Herr van Slooten stellt klar, dass es bei der heutigen Vorlage ausschließlich um die Gräber-
pflege geht. 
 
Aus Sicht von Herrn Kinder wäre die Satzungsänderung ein Anlass, um auch die Kriterien für 
eine Ehrenbürgerschaft anzupassen. 
 
Herr Meier lässt über den Verweisungsantrag von Herrn Kinder wie folgt abstimmen: 
Abstimmung: 1 Zustimmung 7 Gegenstimmen 1 Stimmenthaltung 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Herr Meier lässt über die Vorlage abstimmen. 
 
Der Ausschuss empfiehlt der Bürgerschaft die Vorlage B 0006/2015 gemäß Beschlussemp-
fehlung zu beschließen.  
     
Abstimmung: 8 Zustimmungen 1 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen  
 
 
zu 3.2 Abschnittsbildungsbeschluss für die Abrechnung der Straßenbaumaßnah-

men Vogelwiese und Große Parower Straße in der Hansestadt Stralsund 
Vorlage: H 0027/2015 

 
Die Ausschussmitglieder haben keinen Redebedarf. 
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Hauptausschuss die Vorlage H 0027/2015 gemäß Beschluss-
empfehlung zu beschließen.  
     
Abstimmung: 9 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 0 Stimmenhaltungen  
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zu 4 Beratung zu aktuellen Themen 
 
zu 4.1 Rechtsaufsichtliche Entscheidung zur Haushaltssatzung 2015 der Hanse-

stadt Stralsund 
 
Frau Steinfurt informiert, dass der Oberbürgermeister in der Bürgerschaftssitzung am 
11.06.2015 über die Rechtsaufsichtliche Entscheidung zur Haushaltssatzung 2015 informiert 
hat. Durch das Büro des Präsidenten wurde diese den Fraktionen ebenfalls zur Kenntnis 
gegeben. 
 
Weiter führt Frau Steinfurt aus, dass daran gearbeitet wird, die Einsparvorgabe zu erfüllen. 
Dazu wurden mit den Ämtern Bewirtschaftungsverfügungen in Höhe von 1,2 Mio. Euro ab-
gestimmt. Sie stellt klar, dass zusätzliche Einnahmen zur Konsolidierung herangezogen wer-
den. 
 
Die Ausschussmitglieder nehmen die Rechtsaufsichtliche Entscheidung zur Kenntnis. 
  
 
zu 5 Verschiedenes 
 
Die Ausschussmitglieder haben keinen Redebedarf. 
 
 
Es erfolgt der Ausschluss der Öffentlichkeit. 
 
 
zu 9 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe von Empfehlungen 

aus dem nichtöffentlichen Teil 
 
Der Ausschussvorsitzende stellt die Öffentlichkeit wieder her und gibt bekannt, dass alle Vor-
lagen zur Beschlussfassung empfohlen sind. 
 
  
 
 
gez. Christian Meier    gez. Constanze Schütt 
Vorsitzender    Protokollführung 
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